
ASIEN: LAOS

GLANZLICHTER INDOCHINAS: LAOS, VIETNAM &
KAMBODSCHA - GRUPPENREISE
> Kuang Si Wasserfall
> Halong Bay Schifffahrt
> Kaiserstadt Huế
> Mekong Delta Bootsfahrt
> Angkor Wat Besichtigung

Diese unvergessliche Reise führt Sie von Laos über Vietnam bis nach Kambodscha. Die Reise
beginnt in der ruhigen Atmosphäre von Luang Prabang, wo der Kuang Si Wasserfall mit seinen
türkisblauen Kaskaden ein erstes Naturhighlight bietet. Weiter geht es nach Vietnam – von der
bizarren Schönheit der Halong-Bucht bei einer entspannten Kreuzfahrt über das lebendige Treiben
in Hanoi bis hin zu einer Bootsfahrt durch das grüne Labyrinth des Mekong-Deltas. Zum Abschluss
erwartet Sie in Kambodscha das beeindruckende Angkor Wat – ein Ort voller Geschichte,
Spiritualität und architektonischer Meisterleistung, der diese vielfältige Reise stimmungsvoll
abrundet.

REISEDETAILS

Veranstalter dieser Reise:
atambo GmbH
Westendstr. 71
60325 Frankfurt
069 - 74 22 09 86
069 - 403 26 978
info@atambo.de

Nachweislich nachhaltig reisen:
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1. Reisetag: Willkommen in Laos! 

Nach Ankunft am Flughafen von Luang Prabang werden Sie von einem Agenturvertreter begrüßt
und zu Ihrem Hotel gefahren.

Ihr Zimmer steht Ihnen ab 14 Uhr zur Verfügung.

Luang Prabang – das kulturelle Herz von Laos

Eingebettet zwischen dem Mekong und dem Nam Khan Fluss liegt Luang Prabang, die ehemalige
Königsstadt und heutiges UNESCO-Weltkulturerbe. Die charmante Stadt im Norden von Laos
besticht durch ihre einzigartige Mischung aus traditioneller laotischer Architektur und kolonialem
französischen Erbe. Umgeben von üppigen Bergen und buddhistischen Tempeln, versprüht Luang
Prabang eine ruhige, spirituelle Atmosphäre, die Besucher sofort in ihren Bann zieht. Ob bei der
morgendlichen Almosenzeremonie der Mönche, beim Bummel über den Nachtmarkt oder beim
Besuch der prachtvollen Tempelanlagen – hier erleben Sie authentisches Südostasien in seiner
vielleicht schönsten Form.

Übernachtung im Luangsay Inn in Luang Prabang.

2. Reisetag: Besuch der Kuang Si-Wasserfälle 

Am Vormittag beginnt Ihre Erkundungstour mit einem Besuch des Nationalmuseums, das sich im
ehemaligen Königspalast befindet. Das stilvolle Gebäude aus der französischen Kolonialzeit war
bis 1975 Residenz der laotischen Königsfamilie und wurde sorgfältig restauriert. Heute
beherbergt es eine eindrucksvolle Sammlung königlicher Artefakte, religiöser Kunstwerke und
persönlicher Gegenstände der letzten Monarchen von Laos. Besonders sehenswert sind der
prunkvolle Thronsaal, fein gearbeitete Möbel, Geschenke aus aller Welt sowie das heilige
Prabang-Buddha-Bildnis – Namensgeber der Stadt.

Im Anschluss fahren Sie zu den Kuang Si Wasserfällen, die etwa 30 Kilometer südlich von Luang
Prabang liegen. Die mehrstufigen Wasserfälle bestehen aus Kalksteinformationen und zahlreichen
türkisfarbenen Wasserbecken. Sie sind zu einem der beliebtesten Ausflugsziele in Nord-Laos
geworden. Der untere Bereich der Wasserfälle wurde in einen öffentlichen Park verwandelt. Dort
können Sie eine Pause einlegen und die kühle frische Luft im Schatten grüner Bäume genießen.
So weit, so gut, aber für die meisten Besucher liegt das Hauptinteresse weiter oben den Pfad
hinauf: zahlreiche kleine, natürliche Kalkstein-Pools, die sich im Laufe der Zeit durch
Wassererosion gebildet haben. Besucher haben die Möglichkeit, in einigen dieser Pools zu baden
oder sich zu entspannen.

Übernachtung im Luangsay Inn in Luang Prabang.

Seite 2 von 12



3. Reisetag: Luang Prabang 

OPTIONAL:
Früh am Morgen begeben Sie sich mit Ihrem Reiseleiter zu einem Tempel, um die Tak-Bath-
Zeremonie zu sehen. Während dieser Feierlichkeit knien die Einwohner Luang Prabangs
hingebungsvoll auf den Bürgersteigen und halten Speisen in ihren Händen, welche sie den
vorbeiziehenden Mönchen anbieten. Sie werden in diesen kulturell bedeutsamen Moment
eintauchen; die Mönche und die Einwohner, welche ihre Gaben anbieten, tauschen keinerlei
Worte untereinander aus. Nach dieser Demonstration der Bescheidenheit, wird Ihr Reiseleiter Sie
zu einem lokalen Markt bringen – ein sehr lebhafter Ort am Morgen. Im Anschluss an die Tour
über den Markt nimmt Ihr Reiseleiter Sie mit zu einem gastfreundlichen, lokalen Restaurant am
Mekong-Fluss, wo Sie eine Suppe probieren können, welche Ihren Hunger stillen und Ihnen
Energie für den Tag schenken soll. Wenn Sie keine Suppe am Morgen mögen, können Sie auch nur
einen Kaffee trinken, während Sie die tägliche Routine der Einwohner beobachten. Danach
können Sie zu Ihrem Hotel zurückkehren, um ein vollwertiges Frühstück zu essen. (Dauer: rund 2
Stunden und 30 Minuten) 

Inkludierte Aktivität - City Tour mit Guide: 

Gemeinsam mit Ihrem Reiseleiter entdecken Sie einige der bedeutendsten spirituellen Stätten der
Stadt. Sie besuchen Wat Visoun, den ältesten Tempel Luang Prabangs, bekannt für seine
ungewöhnliche Lotus-Stupa. Ebenso beeindruckend ist der prachtvolle Wat Xieng Thong, ein
Paradebeispiel für die klassische laotische Tempelarchitektur, reich verziert mit Goldmosaiken und
kunstvollen Schnitzereien. Auch der elegant restaurierte Wat Sene, dessen leuchtend rotes
Hauptgebäude mit goldenen Verzierungen geschmückt ist, steht auf dem Programm.

Ihr Reiseleiter wird Ihnen nicht nur die architektonischen Feinheiten dieser religiösen Bauwerke
näherbringen, sondern auch faszinierende Einblicke in die Geschichte und das kulturelle Erbe
Luang Prabangs vermitteln – von den Zeiten des Königreichs Lan Xang bis zur heutigen Rolle als
kulturelles Zentrum von Laos.

Der Nachmittag steht Ihnen zur freien Verfügung: Schlendern Sie durch die kopfsteingepflasterten
Gassen der Altstadt, genießen Sie einen Kaffee mit Blick auf den Mekong oder entdecken Sie den
lebendigen Nachtmarkt mit seinen kunsthandwerklichen Schätzen.

Übernachtung im Luangsay Inn in Luang Prabang.

Seite 3 von 12



4. Reisetag: Weiterreise nach Vietnam 

Transfer zum Flughafen und Weiterflug nach Hanoi.
Am Flughafen werden Sie freundlich empfangen und zu Ihrem Hotel gebracht. 

Willkommen in Vietnam

Tauchen Sie ein in die reiche Geschichte des Landes, spüren Sie die pulsierende Energie der
Metropolen wie Hanoi und Ho Chi Minh und lassen Sie sich von der herzlichen Gastfreundschaft
der Menschen verzaubern. Erleben Sie die Vielfalt der vietnamesischen Küche, von köstlichen
Phở-Nudelsuppen bis hin zu frischen Frühlingsrollen, und genießen Sie die atemberaubende
Naturkulisse, die von den majestätischen Terrassenfeldern in Sapa bis zu den idyllischen Stränden
von Da Nang reicht. 

Der restliche Tag steht Ihnen zur freien Verfügung.

Übernachtung im Hanoi Larosa Hotel in Hanoi

5. Reisetag: Hanoi erkunden 

Am Morgen beginnen Sie Ihre ganztägige Entdeckungstour der Hauptstadt mit dem Besuch des
Ho-Chi-Minh-Mausoleums. Dabei handelt es sich um eine Hommage an die Architektur des Lenin-
Mausoleums in Moskau, einem traditionellen Stelzenhaus und der Einsäulen-Pagode–erbaut im
11.Jahrhundert. Später besuchen Sie das Ethnografische Museum. Dieses wurde 1997 auf dem
Frankophonie-Gipfel gegründet; es ist sowohl ein Forschungszentrum als auch ein öffentliches
Museum, in dem 54 ethnische Gruppen, die in ganz Vietnam gefunden werden, ausgestellt.

Am Nachmittag besuchen Sie den Literaturtempel (Van Mieu auf Vietnamesisch), der sich an dem
Ort befindet, an dem die erste Universität des Landes gegründet wurde. Erbaut wurde die
Universität 1070 von Kaiser Ly Thanh Tong; diese war zunächst Prinzen und Mandarine
vorbehalten. Mit ihren uralten Höfen, Altären und Dächern ist Van Mieu ein besonderes Beispiel
für vietnamesische Architektur. Weiter geht es dann in den Altstadtteil 'Old Quarter' und in die
Umgebung des Schwert-Sees.

Abends werden Sie eine traditionelle Wasserpuppentheater-Aufführung genießen können–eine
Kunstform, die tausend Jahre zuvor von Bauern aus dem Gebiet des Roten Flusses erfunden
wurde und schließlich in der Ly- und Tran-Dynastie zur königlichen Unterhaltung diente. Diese
typische und wunderschöne Kunstform porträtiert häufig alltägliche Szenen aus dem Leben und
Legenden mit traditioneller Musik im Hintergrund. 

Am Ende des Tages werden Sie zurück zu Ihrem Hotel gebracht.

Übernachtung im Hanoi Larosa Hotel in Hanoi
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6. Reisetag: Dschunken-Fahrt in der Halong Bucht 

Am Morgen verlassen Sie Hanoi in Richtung Halong Bucht, die Sie gegen Mittag erreichen. Sie
gehen an Bord einer modernen Holzdschunke, die im traditionellen Stil gebaut wurde und
beziehen Ihre Kabine. An Bord können Sie während des Mittag- und Abendessens die lokalen
Köstlichkeiten aus dem Meer genießen. 

Eine Dschunkenfahrt in der Halong-Bucht ist ein unvergessliches Erlebnis, das die Sinne
verzaubert. Stellen Sie sich vor, wie Sie an Bord eines traditionellen Holzschiffes durch
smaragdgrünes Wasser gleiten, umgeben von einer majestätischen Landschaft aus Tausenden
von Kalksteininseln und -felsen, die aus dem Meer ragen. Die Aussicht ist atemberaubend: von
üppig bewachsenen Inseln und geheimnisvollen Grotten bis hin zu idyllischen, abgelegenen
Stränden. Der Anblick der bizarr geformten Felsen, die im Nebel wie geheimnisvolle Wächter
erscheinen, und die Reflexion des Himmels im ruhigen Wasser schaffen eine fast surreale
Atmosphäre. Während die Dschunke sanft dahingleitet, können Sie die friedliche Stille und die
natürliche Schönheit der Bucht genießen, die zu Recht als eines der beeindruckendsten
Naturwunder der Welt gilt.

Übernachtung an Bord.

7. Reisetag: Halong Bucht und Weiterreise nach Hoi An 

Wenn Sie früh morgens aufstehen, haben Sie die beste Aussicht auf die Bucht mit ihrem klaren
Wasser. Nach dem Frühstück passieren Sie die spektakulären Sandsteinformationen von Halong.
Entdecken Sie diesen entlegenen und idyllischen Teil der Bucht und seine einzigartigen Inseln.
Gegen 10:30 Uhr checken Sie aus und kehren zum Hafen von Halong zurück und werden zum
Flughafen gebracht.

Von Hanois Noi Bai Flughafen fliegen Sie nach Danang. Am Flughafen werden Sie freundlich
empfangen und zu Ihrem Hotel in Hoi An gebracht.

Übernachtung im Oriental Boutique Hoi An in Hoi An. 
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8. Reisetag: Fahrradtour zum Tra Que Gemüse-Dorf 

Am Morgen geht es mit dem Fahrrad durch eine Lagunenlandschaft zu dem kleinen Tra Que, der
für seinen Gemüseanbau berühmt ist. Hier erwarten Sie einmalige Kräuter-, Gewürz- und
Gemüsegärten, die Sie schon von Weitem am Geruch wahrnehmen können. Helfen Sie den
lokalen Bauern ein wenig bei der Ernte, um Minze und Basilikum für die anschließende
Verarbeitung in einem traditionellen Gericht. Natürlich dürfen Sie die zubereiteten Köstlichkeiten
auch direkt genießen.

Am Nachmittag besichtigen Sie die Innenstadt von Hoi An, die aufgrund seiner gut erhaltenen
historischen Gassen und Häuser von der UNESCO zum Weltkulturerbe erklärt wurde. Besichtigen
Sie u.a. den chinesische Tempel und das Haus von Phung Hung. Am Abend werden Sie zurück zu
Ihrem Hotel gebracht.

Übernachtung im Oriental Boutique Hoi An

9. Reisetag: Weiterreise nach Huế 

Am Morgen werden Sie in Ihrem Hotel abgeholt und setzen Ihre Reise in Richtung Norden fort. Die
Fahrt nach Huế, der ehemaligen Kaiserstadt Vietnams, führt über eine der landschaftlich
schönsten Routen des Landes: den Hai-Van-Pass, auch „Wolkenpass“ genannt. Diese kurvenreiche
Strecke bietet spektakuläre Ausblicke auf die türkisfarbene Küste, grüne Berge und das
Südchinesische Meer – ein perfekter Moment für Fotostopps und zum Genießen der Landschaft.

Nach Ihrer Ankunft in Huế, der einstigen Hauptstadt der Nguyen-Dynastie, tauchen Sie ein in die
kaiserliche Vergangenheit Vietnams. Ihr erster Besuch gilt dem imposanten Grabmal von Kaiser
Minh Mang, das zu den elegantesten und harmonischsten der königlichen Mausoleen zählt. Die
Anlage ist eingebettet in eine weitläufige Gartenlandschaft mit Seen, Brücken und traditionellen
Pavillons – ein Ort von tiefer Ruhe und symbolträchtiger Architektur.

Am späten Nachmittag erkunden Sie die majestätische Zitadelle von Huế, ein UNESCO-
Weltkulturerbe. Die riesige, von einem Wassergraben umgebene Anlage diente einst als
politisches und spirituelles Zentrum der Nguyen-Kaiser. Innerhalb der Zitadelle liegt die
Verbotene Purpurne Stadt, die ausschließlich der kaiserlichen Familie vorbehalten war. Ihr
Reiseleiter lässt die Geschichte dieses beeindruckenden Ortes mit spannenden Erzählungen
lebendig werden – von höfischen Zeremonien bis zu den dramatischen Ereignissen der jüngeren
Geschichte.

Übernachtung im Park View Hotel in Huế.
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10. Reisetag: Weiterreise nach Ho Chi Minh Stadt 

Am Mittag werden Sie zum Flughafen von Hue gebracht, um für Ihren Flug nach Ho Chi Minh
Stadt (Saigon) einzuchecken. 

Nach Ihrer Ankunft werden Sie herzlich in Empfang genommen und in das Stadtzentrum gebracht.
Dort beginnt Ihre Besichtigungstour zu den bedeutendsten historischen Sehenswürdigkeiten
dieser dynamischen Großstadt: Das Zentrale Postamt, ein architektonisches Meisterwerk aus der
französischen Kolonialzeit, entworfen von Gustave Eiffel. Die beeindruckende Halle mit dem
hohen Gewölbe, antiken Landkarten und historischen Telefonkabinen versetzt Besucher sofort in
die Zeit des 19. Jahrhunderts zurück.
Direkt gegenüber befindet sich die Kathedrale Notre-Dame, eines der Wahrzeichen Saigons.
Erbaut zwischen 1877 und 1883 mit roten Ziegelsteinen aus Marseille, spiegelt sie eindrucksvoll
den Einfluss der französischen Kolonialarchitektur wider. Aufgrund laufender
Renovierungsarbeiten bis voraussichtlich Anfang 2027 ist derzeit leider nur eine
Außenbesichtigung möglich – dennoch bleibt sie ein imposanter Anblick. Anschließend besuchen
Sie das Kriegsmuseum, das mit eindrucksvollen Ausstellungen einen tiefen Einblick in die
Geschichte des Vietnamkriegs vermittelt. Die teils bewegenden Fotografien, Dokumente und
originalen Kriegsgeräte bieten eine eindrucksvolle Auseinandersetzung mit einem zentralen
Kapitel der vietnamesischen Geschichte.
Zum Abschluss führt Sie Ihr Spaziergang entlang der eleganten Dong Khoi Straße, der einstigen
Rue Catinat. Heute ist sie ein lebendiges Zentrum voller Boutiquen, Galerien, Kolonialbauten und
Cafés – ein perfekter Ort, um das heutige urbane Leben Saigons zu erleben.

Transfer zum Hotel. Der Abend steht Ihnen zur freien Verfügung. 

Übernachtung im Acnos Grand Hotel in Ho chi Minh Stadt
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11. Reisetag: Mekong Delta 

Nach dem Frühstück verlassen Sie Ho-Chi-Minh-Stadt und reisen nach Cai Be, wo Sie an Bord
eines privaten Bootes, die „Mekong Queen“, gehen. Die Entdeckungstour dieser Region beginnt
mit der Erkundung mehrerer Familienbetriebe. Sie werden der Herstellung von Reispfannkuchen
und Puffmaisgebäck beiwohnen sowie der Zubereitung von Kokosmilch-Süßigkeiten. Anschließend
begeben Sie sich wieder auf das Boot, das eine Stunde lang auf friedlichen Kanälen, gesäumt von
üppiger Vegetation, fährt. Nach der Ankunft auf der Insel Tan Phong, können Sie in den Alltag am
Mekong-Ufer bei einer Kreuzfahrt mit einem lokalen Sampan und einem Spaziergang durch die
zahlreichen Obstgärten des Dorfes eintauchen. Sie halten an und besuchen eine lokale Familie,
die handwerkliche Produkte herstellt.

Dann geht es weiter zu Ihrem nächsten Halt, Sie laufen zunächst einige Minuten, bevor Sie Ihr
Mittagessen in einem örtlichen Haus einnehmen. Nach dem Essen begeben Sie sich zurück zum
Haupt-Pier und fahren mit dem Auto nach Ho-Chi-Minh-Stadt zu Ihrem Hotel, wo Sie am späten
Nachmittag ankommen werden. 

Übernachtung im Acnos Grand Hotel in Ho Chi Minh Stadt

12. Reisetag: Weiterreise nach Kambodscha 

Der Vormittag steht Ihnen zur freien Verfügung.

Cu Chi Tunnel erkunden (Optionale Aktivität - nicht im Reisepreis enthalten)

Sie verlassen Ho-Chi-Minh-Stadt früh am Morgen und fahren zu den Cu-Chi-Tunneln, die sich eine
Stunde von der Stadt entfernt befinden. Ursprünglich wurden die Tunnel mit den Händen von den
Viet Minh (Widerstandskräfte) im französischen Indochinakrieg gegraben. Dieses Netzwerk von
Untergrundtunneln wurde im Vietnamkrieg weiter ausgebaut. Zu Hochzeiten waren sie 200
Kilometer lang, 3 bis 4 Meter tief und sehr gut ausgestattet, inklusive Konferenzräumen,
medizinischen und sanitären Anlagen. Heutzutage handelt es sich um eine der größten
historischen Stätten des Vietnamkrieges. Sie werden Ihren Besuch mit einer Dokumentation über
den Tunnel und den Krieg in den 60er- und 70er-Jahren beginnen. Danach können Sie sich durch
verschiedene, enge Untergrundkanäle zu den Räumlichkeiten begeben: Büros, Küchen,
Konferenzräume, Waffenkammern und sogar Krankenhäuser. Zum Abschluss der Tour haben Sie
die Möglichkeit, die Spezialität von Cu Chi zu probieren, khoai my luoc (gekochter Maniok) – ein
vietnamesisches Gericht, das während des Krieges täglich gegessen wurde. Nach Ihrem Besuch
kehren Sie nach Ho-Chi-Minh-Stadt zurück.

Weiterreise nach Kambodscha 

Gemäß Ihrer Abflugzeit werden Sie zum Flughafen gebracht und checken für Ihren Flug den nach
Siem Reap ein. Dort angekommen werden Sie bereits erwartet und zu Ihrem Hotel gebracht.

Übernachtung im Amber Angkor Villa Hotel & Spa in Siem Reap
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13. Reisetag: Angkor Thom und Angkor Wat erleben 

Am Morgen fahren Sie auf einer Straße, die von hunderte Jahre alten, riesigen Bäumen gesäumt
ist. Urplötzlich werden Sie auf eine majestätische Steintür, den Eingang von Angkor Thom, auch
als 'die große Stadt' bezeichnet, treffen. Wie aus dem Nichts erscheinen neugierig lächelnde, in
Stein geschnitzte Gesichter auf magische Weise – der Bayon-Tempel, errichtet etwa zwischen
dem 12. und 13.Jahrhundert. Dieses erstaunliche Bauwerk ist von 54 Türmen umgeben, von
denen jeder mit 4 Gesichtern verziert ist. 

Nach dem Besuch des Bayon-Tempels begeben Sie sich zum Baphuon, einem Tempelberg aus
dem 11. Jahrhundert, dessen Restaurierung durch französische Architekten vor gar nicht so langer
Zeit abgeschlossen wurde. Anschließend können Sie die Elefantenterrasse mit ihrer Länge von
350 Metern bestaunen; diese wurde einst für königliches Publikum und öffentliche Zeremonien
verwendet. Weiter geht Ihre Tour zur Terrasse des Lepra-Königs, erbaut im 12.Jahrhundert und
übersät mit herrlichen Aspara-Skulpturen.

Am Nachmittag besuchen Sie den berühmtesten Tempel: Angkor Wat. Sie starten im Mittelschiff
und werden sehr schnell realisieren, wie riesig der Tempel ist. Diese architektonische
Errungenschaft ist im Ganzen sehr künstlerisch, aber auch ein Wunder bei Betrachtung der
ganzen kleinen Details. Am Ende des Tages werden Sie zurück zu Ihrem Hotel gebracht.

Übernachtung im Amber Angkor Villa Hotel & Spa
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14. Reisetag: Siem Reap 

Den heutigen Tag in Siem Reap können Sie frei gestalten. Erkunden Sie optional folgende Tempel.

Banteay Samre - Banteay Srei - Ta Prohm (Optionale Aktivität - nicht im Reisepreis enthalten)

Sie beginnen Ihren Tag mit einem Ausflug nach Banteay Srei, einem wunderschönen rosa
Sandsteintempel, der auch als "Zitadelle der Frauen" bekannt ist und einige bemerkenswerte
Skulpturen von Gottheiten beherbergt. Auch wenn er nicht der größte Tempel des Angkor-
Komplexes ist, so ist er doch der edelste und in seiner Schönheit wirklich fesselnd.

In jüngerer Zeit wurde er durch die Missgeschicke von Malraux legendär, der 1923 ein Flachrelief
und zwei Apsaras stahl. Es ist auch der einzige große Tempel, der nicht von einem König erbaut
wurde. Der Bau wird Yajnavaraha zugeschrieben, einem Höfling und Berater des Königs. Er ist ein
wahres Juwel der Khmer-Kunst und heute einer der am besten restaurierten Tempel der
archäologischen Stätte.

Die Reise geht weiter mit einer Fahrt durch die malerische Landschaft Kambodschas nach
Banteay Samre. Abseits der üblichen Pfade gelegen, werden Sie die Ruhe und Gelassenheit des
Tempels genießen. Beenden Sie Ihren Tag mit dem unübersehbaren Ta Prohm, der dank des
Hollywood-Films, in dem er vorkam, oft als "Tomb Raider Tempel" bezeichnet wird. Dieser
buddhistische Tempel aus dem 12.Jahrhundert besticht durch sein beeindruckendes Design und
seine faszinierenden Ruinen, die scheinbar mit dem umliegenden Wald verschmelzen. Am Ende
dieses erlebnisreichen Tages werden Sie zurück zu Ihrem Hotel gebracht.

Übernachtung in der Amber Angkor Villa Hotel & Spa in Siem Reap.

15. Reisetag: Heimreise 

Heute heißt es Abschied nehmen!

Mit wunderschönen Erinnerungen im Gepäck, werden Sie zum Flughafen gebracht. Dort checken
Sie für Ihren Rückflug ein. 

Wir wünschen Ihnen einen angenehmen Flug!
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TERMINE UND PREISE
von bis Plätze Preis in €

07.01.2026 21.01.2026 ✗ 2.360 €

Preis pro Person im Doppelzimmer / Aufpreis Einzelzimmer: 440 EUR 

28.01.2026 11.02.2026 ✗ 2.360 €

Preis pro Person im Doppelzimmer / Aufpreis Einzelzimmer: 440 EUR 

25.02.2026 11.03.2026 ✗ 2.360 €

Preis pro Person im Doppelzimmer / Aufpreis Einzelzimmer: 440 EUR 

25.03.2026 08.04.2026 ✗ 2.360 €

Preis pro Person im Doppelzimmer / Aufpreis Einzelzimmer: 440 EUR 

07.10.2026 21.10.2026 ✔ 2.360 €

Preis pro Person im Doppelzimmer / Aufpreis Einzelzimmer: 440 EUR 

21.10.2026 04.11.2026 ✔ 2.360 €

Preis pro Person im Doppelzimmer / Aufpreis Einzelzimmer: 440 EUR 

11.11.2026 25.11.2026 ✔ 2.360 €

Preis pro Person im Doppelzimmer / Aufpreis Einzelzimmer: 440 EUR 

Viele =✔  Wenige =!  keine = ✗

LEISTUNGEN
> Gruppenreise (max. 15 Personen): 
> Übernachtungen in den vorgesehenen Hotels inklusive Frühstück
> Die im Programm angegebenen Mahlzeiten 
> Ausflüge und Aktivitäten laut Programm
> Bootsfahrten gemäß Reiseverlauf
> Alle Transfers und Transporte laut Programm in privaten klimatisierten Fahrzeugen
> Eintrittsgelder für ausgeschriebene Besichtigungen
> Lokale deutschsprachige Reiseleitungen
> Inlandsflüge 
> Luang Prabang – Hanoi, Economy Class
> Hanoi - Danang, Economy Class
> Hue - Ho Chi Minh, Economy Class
> Ho Chi Minh - Siem Reap, Economy Class
> Allgemein:
> Kompensation Ihres CO2-Abdrucks
> 24 Stunden Ansprechpartner vor Ort
> Briefing vor Abreise
> Diese Reise ist nicht geeignet für Menschen mit eingeschränkter Mobilität.
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NICHT ENTHALTENE LEISTUNGEN
> Internationale Flüge
> Visagebühr bei der Ankunft in Vietnam
> Visagebühr bei der Ankunft in Kamdoscha oder vorab als eVisa
> Mahlzeiten und Getränke, die nicht im Programm angeboten oder erwähnt werden
> Optionale Ausflüge und Aktivitäten 
> Alle Leistungen die nicht in Programm erwähnt werden
> Trinkgelder und persönliche Ausgaben
> Reiseversicherungspaket
> Badeverlängerung 
> Die Fotos der jeweiligen Hotels sind nur Beispielfotos, die vom Hotel zur Verfügung gestellt

werden. Diese zeigen verschiedene Perspektiven oder Zimmerkategorien, nicht immer die
genau von Ihnen gebuchte Kategorie. Bitte überprüfen Sie die jeweilige Zimmerkategorie auch
auf der direkten Webseite des Hotels und geben Sie uns Bescheid, sollte Ihnen diese nicht
zusagen. 

TEILNEHMER/INNEN
Mindestanzahl von Personen: 2 
Maximalanzahl von Personen: 15 

ZAHLUNGSMODALITÄTEN
> Höhe der Anzahlung in Prozent des Reisepreises: 20%
> Fälligkeit der Restzahlung: 28 Tage vor Reisebeginn
> Sofern bei der Reise eine Mindestteilnehmerzahl ausgeschrieben ist, ist bei Nichterreichen der

Mindestteilnehmerzahl ein Rücktritt vom Reisevertrag seitens des Veranstalters bis spätestens
0 vor Reisebeginn möglich.

Alle Fragen zur Ausschreibung beantwortet Ihnen der jeweilige Veranstalter unter den oben aufgeführten
Kontaktdaten, der für die Angaben und Informationen zur Reise verantwortlich ist.
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